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Profil der Realschule

u Breite, allgemeine, berufsvorbereitende Bildung

u Theorie-Praxis-Bezug

u Fachlehrerprinzip

u Realschule Aschheim: Klassenzimmerprinzip

u Grundlage für eine Vielzahl von Ausbildungen

u Grundlage für vielfältige weitere Schullaufbahnen

Weiter Informationen finden Sie auf:

https://www.km.bayern.de/eltern/schularten/realschule.html
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Unsere Erwartungen 
an einen Realschüler

u Neugier

u Leistungsbereitschaft, Lernwilligkeit

u Durchhalte- und Konzentrations-

vermögen

u Fähigkeit zur Selbstorganisation

u Teamfähigkeit

u Sozialverhalten: respektvoll, 

zuverlässig, tolerant, ordentlich, pünktlich

u Verantwortungsbewusstsein und 
Verantwortungsbereitschaft für sich und andere
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„Ich kann, weil ich
will, was ich muss!“

Immanuel Kant



Das Ziel der Realschule

u Unser Wunsch: Langfristiger Erfolg an der Schule!

Möge der Sprung gelingen!
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„Mittlere Reife“



Seien Sie beruhigt!

Keine Angst, wenn ihr Kind
noch nicht in allem
perfekt ist…

… vieles sollte es bei uns dann 
auch noch lernen …



Was wir als Schule für ein gutes 
Lernumfeld bieten können: 

u Enge Zusammenarbeit mit dem Elternhaus
u Eine positive Feedback- Kultur
u Hilfestellung durch unsere 

Schulpsychologin, Beratungslehrkräfte 
und der Jugendsozialarbeit, auf welche 
Sie jederzeit zukommen können

u Enge Zusammenarbeit mit 
dem Elternbeirat
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Was wir als Schule zur 
Unterstützung Ihres Kindes beim 
Lernen bieten können: 
u Gute Betreuung durch die jeweiligen 

Fachlehrer

u Das Programm „Lernen lernen“ und 

„Stärken stärken“
u ZfU = Zeit für uns (Stunden mit der Klassleitung)

u Hilfestellung durch unsere Schulpsychologin, 
Beratungslehrkräfte und der Jugendsozialarbeit, auf 
welche Sie jederzeit zukommen können

u Enge Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat

u Verschiedene Projektarbeiten 
u Zum interkulturellen Lernen (Schüleraustausch und 

internationale Projekte) 
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Jedoch ist Schule nicht nur …

Schulbildung, 

..sondern auch Herzensbildung!

Kinder zu verantwortungsvollen Menschen 
für sich und ihre Umwelt erziehen, die sich 
für Frieden, Gerechtigkeit und ein 
liebevolles Miteinander in der Welt 
einsetzen.  
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Die St. Emmeram RS Aschheim 
-Aktivitäten und Besonderheiten-

Leitgedanken:

u Respekt

u Vertrauen

u Toleranz

u Hoffnung

u Erfolg
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Der Weg bis hin zur Berufswahl 
beginnt mit den 
Wahlpflichtfächergruppen:

Konkrete Berufsorientierungen und 
Spezialisierungen mit der Zweigwahl in den 7. 
Klassen:

Zweig 1: Mathematischer Zweig

Zweig 2: Betriebswirtschaftlicher Zweig

Zweig 3a: Fremdsprachlicher Zweig 
(Französisch)

Zweig 3b: Künstlerisch- gestalterischer Zweig
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Berufsorientierung
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• Deutsch/ IT / WR

• Bewerbungs-

anschreiben

• Lebenslauf 

• Berufsinfowoche

• Praktikum 

• Berufsinformations-

messe in der Aula der 

St. Emmeram

• Berufswahltest mit 

Einzelberatung durch 

Berufsberaterin im 

Haus

• Berufswegfahrplan 

(„Explorixtest“)

• BIZ-Besuch

• Messebesuch 

„Vocatium“

• MINT-Tage

• Bewerbung

• Beratungssprechstunde 

durch Berufsberaterin

(auch mit Eltern)

• Hilfe FSJ und 

Auslandsaufenthalt

10. Klasse

Peter Engelhardt, Melitta Amend,  St.-Emmeram-Realschule Aschheim

9. Klasse8. Klasse



Realschule als Zugang zu…
Mit dem Abschluss der Mittleren Reife kann Ihr Kind 
folgende Anschlüsse wählen:

a) Berufsausbildung

b) Nach Abgeschlossener Berufsausbildung 
Berufsoberschule

c) Fachoberschule (verschiedene Schwerpunkte möglich) 
(Notenschnitt entscheidend) 

d) Einführungsklasse des Gymnasiums bzw. direkter 
Wechsel in die 10. bzw. 11. Klasse des Gymnasiums 
(Notenschnitt entscheidend) 

e) Fachakademie
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Auf dem Weg zum Abschluss sitzen 
„wir alle gemeinsam in einem 
Boot!“

u Klassenlehrer = Kapitän 

u Klasse = meine Mannschaft/Team

u Tutoren

u Streitschlichter

u Jugendsozialarbeit

u …
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… und haben Spaß bei 
gemeinsamen Arbeiten und 
Projekten

u Erasmus+ 

u Perspektivenwechsel

u Zammgrauft

u Sei gscheit!

u PASCH – Projekt: Schüleraustausch mit Indien, New Delhi

u Projektschulaufgaben

u Wahlfächer
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Offene Ganztagsschule
Mo. bis Do., 12.15 Uhr bis 16.00 Uhr

u warmes Mittagessen in der Mensa

u Hausaufgabenbetreuung

z.T. durch unsere Lehrkräfte

u Pädagogisch angeleitete Freizeitgestaltung

durch zwei Sozialpädagogen
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Herausforderungen 

im Schulalltag ganz konkret 

am Beispiel der Hauptfächer 

Deutsch, Mathe, Englisch:



Was wir im Fach Deutsch 
voraussetzen: 
u Anderen zuhören und angemessen darauf 

reagieren

u Genau und zweckorientiert ausdrücken

u Texte lesen, verstehen und in eigenen Worten 
wiedergeben

u Freude an Texten (auch längeren!!!J)

u Rechtschreibstrategien kennen und anwenden
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Zum Vergleich Arbeitsaufträge 
aus Klasse 4 und Klasse 5: 

Aus: Das Auer Sprachbuch 4    

Schulbuch für das 4. Schuljahr   
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Aus: Realschule Bayern

Deutschbuch 5



Was wir im Fach Mathematik 
voraussetzen

u Beherrschung des 1×1

u Beherrschung der schriftlichen Multiplikation 
und Division

u Saubere geometrische Zeichnungen anfertigen 
(Lineal) 

u Merksätze lesen und eigenverantwortlich 
üben
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Mathematik 5 
Westermannverlag
Kapitel 4:  Rechnen mit Größen 

Ein Arbeitsblatt 
aus der 4. Klasse 

Zum Vergleich Arbeitsaufträge aus Klasse 4 und Klasse 5: 



Was wir im Fach Englisch 
voraussetzen: 

u Bereitschaft Vokabeln 

regelmäßig zu lernen

u Zuneigung zur Sprache 

fördern

Wichtig: Sprachfertigkeit einüben durch

das Sehen englischer Filme und das  
Hören englischer Hörspiele

Ziel: Kommunikation praktizieren 



Haben Sie noch Fragen?
beratungslehrer@rs-aschheim.de
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